Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen vom 05.10.2009 Nr. 36 Teil VII (Seite 5431)


Anlage II.39 
Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Slavische Philologie“
I. Fachspezifische Studienziele
Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs „Slavische Philologie“ sollen eine slavische Sprache auf einem hohen und eine weitere slavische Sprache auf einem mittleren Niveau beherrschen. Sie sollen sich umfangreiche Kenntnisse über die Struktur und Geschichte der gewählten slavischen Sprachen erarbeitet und die diesen Sprachen zuzuordnenden Literaturen und Kulturen gründlich kennen gelernt haben. Sie sollten zur sprachlichen Analyse von Texten sowie zur literaturwissenschaftlichen Analyse und Deutung literarischer Texte, insbesondere auch lyrischer Texte, fähig sein. Das dazu erforderliche Instrumentarium sollten sie beherrschen und benennen können.
II. Modulübersicht

1. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende sieben Pflichtmodule im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.1
„Basismodul 1: Slavische Philologie“ (6 C / 3 SWS)

B.Slav.2
„Slavistische Sprachwissenschaft“ (6 C / 4 SWS)

B.Slav.3
„Einführung in die slavistische Literaturwissenschaft” (6 C / 4 SWS)

B.Slav.4
„Slavistische sprachwissenschaftliche Mediävistik“ (6 C / 4 SWS)

B.Slav.5
„Slavistisches literaturwissenschaftliches Überblickswissen“ (6 C / 4 SWS)

B.Slav.6
„Basismodul 2: Slavische Philologie“ (6 C / 4 SWS)

B.Slav.8
„Landeswissenschaft“ (9 C / 6 SWS)

Die Module B.Slav.1 und B.Slav.2 sind Orientierungsmodule.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 21 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.21
„Basismodul Sprachpraxis Russisch“ (12 C / 15 SWS)

B.Slav.31
„Basismodul Sprachpraxis Polnisch“ (12 C / 15 SWS)

B.Slav.41
„Basismodul Sprachpraxis Tschechisch“ (12 C / 11 SWS)

B.Slav.51
„Basismodul Sprachpraxis Bulgarisch“ (12 C / 11 SWS)

B.Slav.61
„Basismodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“ (12 C / 15 SWS)

B.Slav.71
„Basismodul Sprachpraxis Ukrainisch“ (12 C / 11 SWS)

bb. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.22
„Aufbaumodul Sprachpraxis Russisch“ (9 C / 12 SWS)

B.Slav.23
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Russisch“ (9 C / 12 SWS)

B.Slav.24+SK.DaF-KPG-C-1



„Basismodul Korrektive Sprachpraxis Russisch“ (9 C / 5 SWS)

B.Slav.32
„Aufbaumodul Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.33
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.34+SK.DaF-KPG-C-1



„Basismodul Korrektive Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 5 SWS)

B.Slav.42
„Aufbaumodul Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.43
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.44+SK.DaF-KPG-C-1



„Basismodul Korrektive Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 5 SWS)

B.Slav.52
„Aufbaumodul Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.53
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.54+SK.DaF-KPG-C-1



„Basismodul Korrektive Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 5 SWS)

B.Slav.62
„Aufbaumodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.63
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.64+SK.DaF-KPG-C-1



„Basismodul Korrektive Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“ 


(9 C / 5 SWS)

B.Slav.72
„Aufbaumodul Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.73
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.74+SK.DaF-KPG-C-1



„Basismodul Korrektive Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 5 SWS)

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs –

Fachwissenschaftliches Profil

Im Fach „Slavische Philologie“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studiert werden. Dazu müssen Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden, und zwar ein noch nicht belegtes sprachpraktisches Wahlpflichtmodul nach Nr. 1 Buchst. b. bb. im Umfang von 9 C sowie folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 9 C:

B.Slav.7 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung“ (9 C / 6 SWS) 

3. Studienangebot im Professionalisierungsbereich

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. ‑fächer im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden; eine Anrechnung bereits im Kerncurriculum oder in den Profilen zu absolvierender Module bzw. Teilmodule ist nicht möglich:

B.Slav.1.1
„Einführung in die slavischen Kulturen, Literaturen und Sprachen” 

(3 C / 2 SWS)

B.Slav.1.2
„Arbeitstechniken für Slavisten und Russisten” (3 C / 1 SWS)

B.Slav.2
„Slavistische Sprachwissenschaft“ (6 C / 4 SWS)

B.Slav.3
„Einführung in die slavistische Literaturwissenschaft” (6 C / 4 SWS)

B.Slav.5
„Slavistisches literaturwissenschaftliches Überblickswissen“ (6 C / 4 SWS)

B.Slav.8.1
„Südosteuropakompetenz“ (3 C / 2 SWS)

B.Slav.8.2
„Ostmitteleuropakompetenz“ (3 C / 2 SWS)

B.Slav.8.3
„Osteuropakompetenz“ (3 C / 2 SWS)

B.Slav.27
„Russisch für Hörer aller Fakultäten“ (12 C / 8 SWS)

B.Slav.28
„Russisch – kommunikativ“ (3 C / 2 SWS)

B.Slav.29
„Wirtschaftsrussisch“ (6 C / 4 SWS)

B.Slav.31
„Basismodul Sprachpraxis Polnisch“ (12 C / 15 SWS)

B.Slav.32
„Aufbaumodul Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.33
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.41
„Basismodul Sprachpraxis Tschechisch“ (12 C / 11 SWS)

B.Slav.42
„Aufbaumodul Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.43
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.51
„Basismodul Sprachpraxis Bulgarisch“ (12 C / 11 SWS)

B.Slav.52
„Aufbaumodul Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.53
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.61
„Basismodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“ (12 C / 15 SWS)

B.Slav.62
„Aufbaumodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.63
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.71
„Basismodul Sprachpraxis Ukrainisch“ (12 C / 11 SWS)

B.Slav.72
„Aufbaumodul Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 8 SWS)

B.Slav.73
„Vertiefungsmodul Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 8 SWS)
III. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Slavische Philologie“ ist der Nachweis von wenigstens 51 C aus dem Kerncurriculum.
IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen
Die Studierenden sind frei, im Bereich der Schlüsselqualifikationen aus den Lehrveranstaltungsangeboten der Universität auszuwählen. Besonders sinnvoll sind Lehrveranstaltungen mit Bezug zu Osteuropa. Nachdrücklich hingewiesen wird auf das Angebot des Lehrstuhls für Osteuropäische Geschichte, wo mindestens 9 Anrechnungspunkte erworben werden sollten.
V. Studium im Ausland / Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
Den Studierenden wird empfohlen, einen studienrelevanten Auslandsaufenthalt zu absolvieren, und zwar in einem Staat, in dem eine der studierten slavischen Sprachen Amtssprache ist. Als Zeitpunkt für diesen Auslandsaufenthalt wird das 5. Fachsemester empfohlen bzw. das Semester nach Abschluss des Aufbaumoduls Sprachpraxis (B.Slav.22, 32, 42, 52, 62 oder 72).

VI. Modulhandbuch „Slavische Philologie“

	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.1 „Basismodul 1: Slavische Philologie“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul:

1. Grundinformationen über den slavisch-sprachigen Kulturraum,

2. Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens wie Recherche, Literatur​erschließung, Zitieren, Transliteration, Exzerpieren, Protokollieren. 

Sie erwerben die Kompetenz, grundlegende fachliche Methoden wissenschaftlicher Arbeit anzuwenden.

	Modulumfang

6 C / 3 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

42
Selbststudium in h: 

198


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.1.1 „Einführungsvorlesung“

Einführungsvorlesung „Slavischer Kulturraum“

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

B.Slav.1.2 „Arbeitstechniken“

Übung „Techniken wissenschaftlichen Arbeitens für Slavisten“

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)


	Credits / SWS Einzeln

3 C / 2 SWS

3 C / 1 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

Jedes Wintersemester;

	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.1.1 „Einführung in die slavischen Kulturen, Literaturen und Sprachen“

	Lernziele, Kompetenzen

Dieses Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über den slavisch sprachigen Kulturraum

	Modulumfang

3 C / 2 SWS

Workload in h: 

90
Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

62


	Veranstaltungen und Prüfungen
Vorlesung: Einführung in die slavischen Kulturen, Literaturen und Sprachen
Modulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

	SWS Einzeln

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.1.2 „Arbeitstechniken für Slavisten und Russisten“

	Lernziele, Kompetenzen

Dieses Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über den slavisch sprachigen Kulturraum

	Modulumfang

3 C / 1 SWS

Workload in h: 

90
Präsenzzeit in h: 

14
Selbststudium in h: 

76


	Veranstaltungen und Prüfungen
Übung: Einführung in die Technik des wissenschaftlichen Arbeitens für Slavisten und Russisten
Modulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

	SWS Einzeln

1 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.2 „Slavistische Sprachwissenschaft“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse der slavistischen Sprachwissenschaft. 

Sie erwerben die Kompetenz, elementare sprachwissenschaftliche Fragestellungen fachgerecht zu bearbeiten

	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. EinführungsproSeminar Einführung in die Sprachwissenschaft
2. Übung oder Tutorium Einführung in die Sprachwissenschaft
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Slavische Philologe“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

Jedes Wintersemester;

	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.3 „Einführung in die slavistische Literaturwissenschaft“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und ihrer Funktion. Sie lernen, diese Kenntnisse auf Beispiele aus einer slavischen Literatur anzuwenden.

Sie erwerben eine Lesefähigkeit für literarische Texte. Darüber hinaus erwerben sie die Kompetenz, elementare literaturwissenschaftliche Fragestellungen fachgerecht zu bearbeiten.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Vorlesung „Literarische Verfahren“

2. Übung oder Tutorium zu einer slavischen Nationalliteratur (Erstsprache)
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Slavische Philologe“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

keine;

dringend empfohlen B.Slav.1

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

Jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.4 „Slavistische sprachwissenschaftliche Mediävistik“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben elementare Kenntnisse der Geschichte der slavischen Sprachen unter besonderer Berücksichtigung der ältesten Sprachstufen / insbesondere des Altkirchenslavischen. Sie erwerben die Kompetenz, einen mittelalterlichen Text zu lesen und zu analysieren.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Proseminar zum Altkirchenslavischen

2. Begleitende Übung
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine;

dringend empfohlen B.Slav.1

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

Jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.5 „Slavistisches literaturwissenschaftliches Überblickswissen“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben einen Überblick über einen Schlüsselautor einer literarischen Epoche, eine literarische Formation oder eine ganze Epoche. 

Sie erwerben die Kompetenz, anspruchsvolle literaturwissenschaftliche Fragestellungen zu bearbeiten.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.5.1 „VL Slavistische Literaturwissenschaft“

Vorlesung zu einem Thema der slavistischen Literaturwissenschaft 

Teilmodulprüfung: mdl. Prüfung (ca. 15 Min.; unbenotet)

B.Slav.5.2 „PS Slavistische Literaturwissenschaft“

Proseminar zu einem Thema der russistischen Literaturwissenschaft

Teilmodulprüfung: Hausarbeit (max. 15 S.)

	Credits / SWS Einzeln

3 C / 2 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Slavische Philologe“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

keine;

dringend empfohlen B.Slav.1

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Semester wenigstens eines der Teilmodule

	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.6 „Basismodul 2: Slavische Philologie“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben Überblickswissen zur Sprachwissenschaft in einem sprachwissenschaftlichen Teilgebiet, vermittelt auf der Grundlage von Sprachdaten der gewählten Erstsprache. Sie erwerben ferner die Kompetenz, größere sprachwissenschaftliche Zusammenhänge beurteilen zu können. Die Studierenden erwerben die Kenntnis der wichtigsten literarischen Verfahren und ihrer Funktion. Sie lernen, diese Kenntnisse auf originalsprachliche Beispiele aus einer slavischen Literatur anzuwenden. Sie erwerben eine Lesefähigkeit für literarische Texte der gewählten Zweitsprache. Darüber hinaus erwerben sie die Kompetenz, elementare literaturwissenschaftliche Fragestellungen fachgerecht zu bearbeiten.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen

B.Slav.6.1 „Sprachwissenschaftlicher Überblick zur Erstsprache“

Vorlesung zu einem Teilgebiet der Sprachwissenschaft

Teilmodulprüfung: mdl. Prüfung (ca. 15 Min.)

B.Slav.6.2 „Einführung in die Slavistische Literaturwissenschaft (Zweitsprache)“

Proseminar zu einem Thema der russistischen Literaturwissenschaft

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

	Credits / SWS Einzeln

3 C / 2 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine;

dringend empfohlen B.Slav.1

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.7 „Fachwissenschaftliche Vertiefung“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben die Befähigung zur innerslavistischen literaturwissenschaftlichen Komparatistik. Sie lernen die wichtigen Verflechtungen slavischer mit nichtslavischen Kulturen kennen. Sie erwerben die Fähigkeit, Spezifika von Epochen und Nationalliteraturen zu erfassen und einzustufen. Sie erwerben die Kompetenz, anspruchsvolle literaturwissenschaftliche Fragestellungen zu bearbeiten. Die Studierenden erwerben ferner weiteres Überblickswissen zur Sprachwissenschaft in einem sprachwissenschaftlichen Teilgebiet, vermittelt auf der Grundlage von Sprachdaten der gewählten Zweitsprache. Sie erwerben ferner die Kompetenz, größere sprachwissenschaftliche Zusammenhänge beurteilen zu können.
	Modulumfang

9 C / 6 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

84
Selbststudium in h: 

186


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.7.1 „Nationalliteratur zur Erstsprache“

Seminar zu Autor, Gattung oder Epoche in der Nationalliteratur der Erstsprache oder zur slavischen Komparatistik

Teilmodulprüfung: Hausarbeit (max. 15 S.)

B.Slav.7.2 „Nationalliteratur zur Zweitsprache“

Seminar zu Autor, Gattung oder Epoche in der Nationalliteratur der Zweitsprache oder zur slavischen Komparatistik

Teilmodulprüfung: Hausarbeit (max. 15 S.)

B.Slav.7.3 „Sprachwissenschaftlicher Überblick zur Zweitsprache“

Vorlesung zu einem Teilgebiet der Sprachwissenschaft

Teilmodulprüfung: mdl. Prüfung (ca. 15 Min.)


	Credits / SWS Einzeln

3 C / 2 SWS
3 C / 2 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine;

dringend empfohlen B.Slav.1

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(nur Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.8 „Landeswissenschaft“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben ein Überblickswissen über die wichtigsten slavischen Nationalkulturen. Dieses Wissen dient der Erweiterung des Kenntnisspektrums über die speziellen Kenntnisse der zwei studierten Kulturen und Sprachen hinaus. Die Studierenden erwerben die Kompetenz, die Lebensverhältnisse in Südosteuropa, Ostmitteleuropa und Osteuropa beurteilen zu können.
	Modulumfang

9 C / 6 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

84
Selbststudium in h: 

186


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.8.1 „Südosteuropakompetenz“

1. Landeskundliche Übung zur bulgarischen Kultur

2. Landeskundliche Übung zur bosnisch-kroatisch-serbischen Kultur

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

B.Slav.8.2 „Ostmitteleuropakompetenz“

1. Landeskundliche Übung zur polnischen Kultur

2. Landeskundliche Übung zur tschechischen Kultur

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

B.Slav.8.3 „Osteuropakompetenz“

1. Landeskundliche Übung zur russischen Kultur

2. Landeskundliche Übung zur ukrainischen Kultur

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)


	Credits / SWS Einzeln

3 C / 2 SWS
3 C / 2 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

150

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.8.1 „Südosteuropakompetenz“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben ein Überblickswissen über die wichtigsten slavischen Nationalkulturen. 

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, die Lebensverhältnisse in Südosteuropa beurteilen zu können.
	Modulumfang

3 C / 2 SWS

Workload in h: 

90

Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

62


	Lehrveranstaltungen und Prüfungen


1. Landeskundliche Übung zur bulgarischen Kultur

2. Landeskundliche Übung zur bosnisch-kroatisch-serbischen Kultur
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

150

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.8.2 „Ostmitteleuropakompetenz“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben ein Überblickswissen über die wichtigsten slavischen Nationalkulturen. 

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, die Lebensverhältnisse in Ostmitteleuropa beurteilen zu können.
	Modulumfang

3 C / 2 SWS

Workload in h: 

90

Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

62


	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Landeskundliche Übung zur polnischen Kultur

2. Landeskundliche Übung zur tschechischen Kultur
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

150

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.8.3 „Osteuropakompetenz“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben ein Überblickswissen über die wichtigsten slavischen Nationalkulturen. 

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, die Lebensverhältnisse in Osteuropa beurteilen zu können.
	Modulumfang

3 C / 2 SWS

Workload in h: 

90

Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

62


	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Landeskundliche Übung zur russischen Kultur

2. Landeskundliche Übung zur ukrainischen Kultur
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.; unbenotet)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

150

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.21 „Basismodul Sprachpraxis Russisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 15 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

210
Selbststudium in h: 

150


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Russisch 1

2. Übung: Ferienkurs Russisch im Anschluss an Russisch 1

3. Übung: Russisch 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

6 SWS

3 SWS

6 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jeweils im Februar

3. jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.22 „Aufbaumodul Sprachpraxis Russisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf mittlerem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 12 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

168
Selbststudium in h: 

102


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Russisch 3

2. Übung: Russisch 4
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

6 SWS

6 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.21

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Olga Liebich


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.23 „Vertiefungsmodul Sprachpraxis Russisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 12 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

168
Selbststudium in h: 

102


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Russisch 5

2. Übung: Russisch 6
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

6 SWS

6 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.22

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Olga Liebich


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.24+SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektive Sprachpraxis Russsisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.24.1 „Korrektives Russisch“

1. Independent Studies

2. Blockkurs „Korrektives Russisch“

3. Independent Studies II

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektives Deutsch“

Korrektives Deutsch (Kontrastive Phonetik und Grammatik)

[Import aus der Interkulturellen Germanistik]

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits / SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.23

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

TM 1: jedes Sommersemester

TM 2: jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch/Russisch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Dr. Olga Liebich


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.27 „Russisch für Hörer aller Fakultäten“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. 
Kompetenz: Beherrschung des Russischen auf elementarem Niveau.
	Modulumfang

12 C / 8 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

248


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 1

2. Übung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.28 „Russisch – kommuniktiv“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. 
Kompetenz: Beherrschung des Russischen auf elementarem Niveau.
	Modulumfang

3 C / 2 SWS

Workload in h: 

90
Präsenzzeit in h: 

14
Selbststudium in h: 

76


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Russisch – kommunikativ
Modulprüfung: mdl. Prüfung (ca. 15 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.22 oder Äquivalent

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.29 „Wirtschaftsrussisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. 
Kompetenz: Beherrschung des Russischen auf elementarem Niveau.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Wirtschaftsrussisch 1
2. Übung: Wirtschaftsrussisch 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min..)

	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.31 „Basismodul Sprachpraxis Polnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 15 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

210
Selbststudium in h: 

150


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Polnisch 1

2. Übung: Ferienkurs Polnisch im Anschluss an Polnisch 1

3. Übung: Polnisch 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

6 SWS

3 SWS

6 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jeweils im Februar

3. jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Polnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr Malgorzata Malolepsza


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.32 „Aufbaumodul Sprachpraxis Polnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf mittlerem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Polnisch 3

2. Übung: Polnisch 4
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.31

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Polnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr Malgorzata Malolepsza


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.33 „Vertiefungsmodul Sprachpraxis Polnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Polnisch 5

2. Übung: Polnisch 6
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.32

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Polnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr Malgorzata Malolepsza


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.34+SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektive Sprachpraxis Polnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.34.1 „Korrektives Polnisch“

1. Independent Studies

2. Blockkurs „Korrektives Polnisch“

3. Independent Studies II

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektives Deutsch“

Korrektives Deutsch (Kontrastive Phonetik und Grammatik)

[Import aus der Interkulturellen Germanistik]

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits / SWS Einzeln

6 C / 3 SWS

3 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.33

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

TM 1: jedes Sommersemester

TM 2: jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch/ Polnisch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Mgr Malgorzata Malolepsza


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.41 „Basismodul Sprachpraxis Tschechisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 11 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

154
Selbststudium in h: 

206


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Tschechisch 1

2. Übung: Ferienkurs Tschechisch im Anschluss an Tschechisch 1

3. Übung: Tschechisch 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

3 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jeweils im Februar

3. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Tschechisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Zuzana Stolz-Hladká


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.42 „Aufbaumodul Sprachpraxis Tschechisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf mittlerem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Tschechisch 3

2. Übung: Tschechisch 4
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.41

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Tschechisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Zuzana Stolz-Hladká


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.43 „Vertiefungsmodul Sprachpraxis Tschechisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Tschechisch 5

2. Übung: Tschechisch 6
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.42

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Tschechisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Zuzana Stolz-Hladká


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.44+SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektive Sprachpraxis Tschechisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.44.1 „Korrektives Tschechisch“

1. Independent Studies

2. Blockkurs „Korrektives Tschechisch“

3. Independent Studies II

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektives Deutsch“

Korrektives Deutsch (Kontrastive Phonetik und Grammatik)

[Import aus der Interkulturellen Germanistik]

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits / SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.43

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

TM 1: jedes Sommersemester

TM 2: jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch/ Tschechisch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Dr. Zuzana Stolz-Hladká


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.51 „Basismodul Sprachpraxis Bulgarisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 11 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

154
Selbststudium in h: 

206


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Bulgarisch 1

2. Übung: Ferienkurs Bulgarisch im Anschluss an Bulgarisch 1

3. Übung: Bulgarisch 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

3 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jeweils im Februar

3. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Bulgarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Krastina Arbova-Georgieva


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.52 „Aufbaumodul Sprachpraxis Bulgarisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf mittlerem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Bulgarisch 3

2. Übung: Bulgarisch 4
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.51

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Bulgarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Krastina Arbova-Georgieva


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.53 „Vertiefungsmodul Sprachpraxis Bulgarisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Bulgarisch 5

2. Übung: Bulgarisch 6
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.52

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Bulgarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Krastina Arbova-Georgieva


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.54+SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektive Sprachpraxis Bulgarisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.54.1 „Korrektives Bulgarisch“

1. Independent Studies

2. Blockkurs „Korrektives Bulgarisch“

3. Independent Studies II

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektives Deutsch“

Korrektives Deutsch (Kontrastive Phonetik und Grammatik)

[Import aus der Interkulturellen Germanistik]

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits / SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.53

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

TM 1: jedes Sommersemester

TM 2: jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch/ Bulgarisch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Dr. Krastina Arbova-Georgieva


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.61 „Basismodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 15 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

210
Selbststudium in h: 

150


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 1

2. Übung: Ferienkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch im Anschluss an Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 1

3. Übung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

6 SWS

3 SWS


6 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jeweils im Februar

3. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr. Sc. Zrnka Meštrović, Dr. (UA) Svitlana Adamenko


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.62 „Aufbaumodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf mittlerem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 3

2. Übung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 4
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.61

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr. Sc. Zrnka Meštrović


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.63 „Vertiefungsmodul Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 5

2. Übung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 6
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.62

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von drei Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr. Sc. Zrnka Meštrović


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.64+SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektive Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.64.1 „Korrektives Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“

1. Independent Studies

2. Blockkurs „Korrektives Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“

3. Independent Studies II

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektives Deutsch“

Korrektives Deutsch (Kontrastive Phonetik und Grammatik)

[Import aus der Interkulturellen Germanistik]

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits / SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.63

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

TM 1: jedes Sommersemester

TM 2: jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch/ Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Mgr. Sc. Zrnka Meštrović


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.61 „Basismodul Sprachpraxis Ukrainisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 11 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

154
Selbststudium in h: 

206


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Ukrainisch 1

2. Übung: Ferienkurs Ukrainisch im Anschluss an Ukrainisch 1

3. Übung: Ukrainisch 2
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

3 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jeweils im Februar

3. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von vier Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Ukrainisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.62 „Aufbaumodul Sprachpraxis Ukrainisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf mittlerem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Ukrainisch 3

2. Übung: Ukrainisch 4
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.61

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von vier Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Ukrainisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.63 „Vertiefungsmodul Sprachpraxis Ukrainisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158


	Veranstaltungen und Prüfungen
1. Übung: Ukrainisch 5

2. Übung: Ukrainisch 6
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

4 SWS

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Studienfach „Slavische Philologie“

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.62

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) für Studierende aller Studienfächer in geeigneten Studiengängen

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

1. jedes Wintersemester

2. jedes Sommersemester

[jeweils in zwei von vier Studienjahren]
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Ukrainisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Slavische Philologie“

B.Slav.64+SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektive Sprachpraxis Ukrainisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200


	Teilmodule; Lehrveranstaltungen und Prüfungen


B.Slav.64.1 „Korrektives Ukrainisch“

1. Independent Studies

2. Blockkurs „Korrektives Ukrainisch“

3. Independent Studies II

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

SK.DaF-KPG-C-1 „Korrektives Deutsch“

Korrektives Deutsch (Kontrastive Phonetik und Grammatik)

[Import aus der Interkulturellen Germanistik]

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits / SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Slav.63

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Studienfach „Slavische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

(auch Fachwissenschaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

TM 1: jedes Sommersemester

TM 2: jedes Semester
	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch/ Ukrainisch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Studienfach „Slavische Philologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Slavische Philologie“ (66 C)
	BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C)
	Fachwissenschaft​liches Profil (18 C)
	Bereich Schlüssel​kompetenzen (18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C
	B.Slav.21/31/41/51/61/71

„Basismodul Sprachpraxis“
(Wahlpflicht)

12 C
	B.Slav.1

„Basismodul 1: Slavische Philologie“

(Orientierungsmodul)

6 C
	B.Slav.2

„Slavistische Sprachwissenschaft“

(Orientierungsmodul)

6 C
	B.Ger.1.1

„Einführung in die Germanistik 1.1“

(Orientierungsmodul)

12 C
	
	
	

	2.

Σ 30 C
	
	B.Slav.3

„Einführung in die slavistische Literaturwissenschaft“

(Pflicht)

6 C
	B.Slav.6

„Basismodul 2: Slavische Philologie“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.1.2

„Einführung in die Germanistik 1.2“

(Orientierungsmodul)

12 C
	
	
	

	3.

Σ 31 C 
	B.Russ.22/32/42/52/62/72

„Aufbaumodul Sprachpraxis“
(Wahlpflicht)

9 C
	B.Slav.4

„Slavistische sprachwissenschaft​liche Mediävistik“

(Pflicht)

6 C
	
	B.Ger.2.1

„Aufbaumodul Literatur​wissenschaft“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.2.2

„Aufbaumodul Mediävistik“

(Pflicht)

6 C
	B.Slav.7

„Fachwissenschaftliche Vertiefung“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	4.

Σ 32 C
	
	B.Slav.8

„Landeswissenschaft“

9 C
	
	B.Ger.2.3

„Aufbaumodul Sprachwissenschaft“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.3.1b
„Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	B.Ger.6
„Angewandte Germanistik“ 

(Wahl)
6 C

	5.

Σ 28 C
	B.Slav.5

„Slavistisches literatur​wissenschaftliches Überblickswissen“

(Pflicht)

6 C
	
	
	B.Ger.3.2a
„Vertiefungsmodul Mediävistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ger.4
„Außerschulische Wissens​vermittlung“

(Pflicht)

3 C
	B.Russ.23/33/43/53/63/72

„Aufbaumodul Sprachpraxis“
(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ger.7.1

„Interkulturelle Germanistik“

(Wahl)

6 C

	6.

Σ 29 C
	BA-Arbeit 
12 C
	
	B.Ger.3.3b
„Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	B.Ger.13.4

„Theaterprojekt I“

(Wahl)

6 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C
	18 C


2. Studienfach „Slavische Philologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Slavische Philologie“ (66 C)
	BA-Fach „Finnisch-Ugrische Philologie“
(66 C)
	Fachwissenschaft​liches Profil (18 C)
	Bereich Schlüssel​kompetenzen (18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C
	B.Slav.21/31/41/51/61/71

„Basismodul Sprachpraxis“
(Wahlpflicht)

12 C
	B.Slav.1

„Basismodul 1: Slavische Philologie“

(Orientierungsmodul)

6 C
	B.Slav.2

„Slavistische Sprachwissenschaft“

(Orientierungsmodul)

6 C
	B.Fin.3c

„Sprach​beherrschung I: Ungarisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Fin.1

„Grundlagen der Finnougristik I“

(Orientierungsmodul)

8 C
	
	

	2.

Σ 30 C
	
	B.Slav.3

„Einführung in die slavistische Literaturwissenschaft“

(Pflicht)

6 C
	B.Slav.6

„Basismodul 2: Slavische Philologie“

(Pflicht)

6 C
	
	B.Fin.2

„Grundlagen der Finnougristik II“

(Pflicht)

8 C
	
	

	3.

Σ 32 C 
	B.Russ.22/32/42/52/62/72

„Aufbaumodul Sprachpraxis“
(Wahlpflicht)

9 C
	B.Slav.4

„Slavistische sprachwissenschaft​liche Mediävistik“

(Pflicht)

6 C
	
	B.Fin.6c

„Sprach​be​herrschung II: Ungarisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Fin.4

„Landes​kunde“

(Pflicht)

6C
	
	B.Slav.7

„Fachwissenschaftliche Vertiefung“

(Wahlpflicht)

9 C
	SK.Sach.3a

„Theorie der Argumentation“

(Wahl)

3 C

	4.

Σ 30 C
	
	B.Slav.8

„Landeswissenschaft“

9 C
	
	
	B.Fin.5

„Kleine Sprache“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.7

„Historische Lautlehre / Morphologie“

(Pflicht)

4 C
	
	B.Ger.7.2

„Fremdsprachen-didaktik“

(Wahl)

4 C

	5.

Σ 30 C
	B.Slav.5

„Slavistisches literatur​wissenschaftliches Überblickswissen“

(Pflicht)

6 C
	
	
	B.Fin.9

„Sprachpraxis“

(Pflicht)

8 C
	B.Fin.8a

„Sprach​kontakte“

(Wahlpflicht)

4 C
	B.Fin.3a

„Sprachbe​herr​schung I: Estnisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Russ.23/33/43/53/63/72

„Aufbaumodul Sprachpraxis“
(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ger.7.3

„Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung – Unterricht“

(Wahl)

8 C

	6.

Σ 28 C
	BA-Arbeit
12 C
	
	
	
	
	
	SK.Meth.1a

„Freie Rede“

(Wahl)

3 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C
	18 C


